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Hat mein Kind eine Leseschwäche? 
 
Alter:       Klasse:  
 

 Checkliste ja nein 

1 Lässt Ihr Kind Wortteile aus oder verdreht es Wörter oder 
Buchstaben? 

  

2 Liest Ihr Kind sehr langsam oder stockend?   

3 Liest Ihr Kind monoton ohne Betonung?   

4 Verwechselt Ihr Kind die Buchstabenfolge oder verschluckt es 
Endsilben? 

  

5 Errät Ihr Kind viele Wörter aus dem Sinnzusammenhang?   

6 Ersetzt Ihr Kind häufig Wörter durch andere?   

7 Sind längere Wörter für Ihr Kind schwierig?   

8 Verliert Ihr Kind schnell die Konzentration?   

9 Benutzt Ihr Kind Finger oder andere Hilfsmittel, um die Zeile zu 
halten? 

  

10 Kann Ihr Kind den Inhalt des laut gelesenen Textes nur schwer 
wiedergeben? (vergisst oder „phantasiert“ den Sinn) 

  

11 Vermeidet Ihr Kind das Lesen (liest keine Bücher oder Zeitschriften)?   

12  Hat es Probleme beim stillen Lesen?   

13 Wurden bereits augenärztliche Untersuchungen vorgenommen?   

14 Schielt Ihr Kind deutlich, hat es unterschiedliche Sehstärken, eine 
Hornhautverkrümmung, Fehlsichtigkeit oder anderes? 

  

  
  

Auswertung: 

Je mehr Fragen Sie mit Ja beantwortet haben, desto stärker wird Ihr Kind von einem 
Trainingsprogramm oder einer individuellen Förderung profitieren. Wurden mehr als die 
Hälfte der Fragen mit ja angekreuzt, empfehlen wir eine individuelle Testung vor der 
Förderung! 
Das Lesen lässt sich genauso üben und verbessern wie das Trainieren einer Sportart. Für 
den Erfolg sind allerdings Regelmäßigkeit, Geduld, ein guter „Trainer“ und ein gezieltes 
Training wichtig. Möchten Sie Ihr Kind qualifiziert fördern, lassen Sie sich im PILZ- Institut 
einen Beratungs- oder Testtermin geben. Wir beraten Sie gern und kompetent. 
 


